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Geschweißte Stahlrohre 
aus unlegierten und niedrig legierten Stählen für Leitungen, 

Apparate und Behälter 
Allgemeine Angaben, Übersicht, Hinweise für die Verwendung 

  

  
  

lay-out and instructions for application 

1. Allgemeines 

1.1. Diese Norm gibt eine Übersicht über die in den tech- 
nischen Lieferbedingungen 

DIN 1626 Blatt 2 Geschweißte Stahlrohre aus unlegierten 
und niedrig legierten Stählen für Leitun- 
gen, Apparate und Behälter 

Rohre für allgemeine Verwendung 
(Handelsgüte) 

DIN 1626 Blatt3 Geschweißte Stahlrohre aus unlegierten 
und niedrig legierten Stählen für Leitun- 
gen, Apparate und Behälter 
Rohre mit Gütevorschriften 

DIN 1626 Blatt 4 Geschweißte Stahlrohre aus unlegierten 
und niedrig legierten Stählen für Leitun- 
gen, Apparate und Behälter 

Besonders geprüfte Rohre mit Gütevor- 
schriften 

behandelten geschweißten Stahlrohre aus unlegierten und 
niedrig legierten Stählen, ihre Eigenschaften über die An- 
wendungsbereiche und die Richtlinien über die Bewertung 
der Schweißnahtgüte. 

Weitere Lieferbedingungen, die mit dieser Norm weit- 
gehend übereinstimmen bzw. darauf Bezug nehmen, sind: 

Geschweißte Stahlrohre für Gas- und Wasserleitungen 
(siehe DIN 2461 (Neuausgabe z.Z. noch Entwurf)) 

Olfeldrohre (siehe DIN 5800 Blatt 1 und Blatt 3) 

Stahlrohre für Fernleitungen für brennbare Flüssigkeiten 
und Gase (siehe DIN 17 172 (z. Z. noch Entwurf)) 

1.2. Unter diese Lieferbedingungen fallen nicht: 

Gewinderohre (siehe DIN 2440 und DIN 2441) 

Präzisionsstahlrohre (siehe DIN 2393 und DIN 2394) 

Geschweißte Stahlrohre aus warmfesten Stählen (hierüber 
befindet sich eine Norm in Vorbereitung) 

bei zerstörungsfreier Prüfung —   

Steel pipes, welded, of unalloyed and low-alloy steels for 
piping, apparatus and containers; general specifications, 

Mit Blatt 2, 3 und 4 
Ersatz für DIN 1626 

1.3. Allgemeine Anforderungen 

an die Schweißnaht 

Die Schweißnaht muß vollständig durchgeschweißt und 
Ohne Risse, größere nichtmetallische Einschlüsse und andere 
unzulässige Fehler sein. 

Die Bindung des Grundwerkstoffes mit dem Schweißgut 
muß einwandfrei sein. Bei Rohren nach DIN 1626 Blatt 3 
und Blatt 4 müssen die Schweißnähte von beiden Seiten 
geschweißt werden '). 
Die Nahtoberfläche soll ichmäßig fein- bis mittel- 
schuppig und die Nahtüberhöhung so gering wie möglich 
sein. Flache Stellen im Bereich der Schweißnaht — vom 
Biegen der Bänder oder Bleche herrührend — sind unzu- 
lässig. 

Versetzte Schweißkanten, bei denen die Querschnitts- 
minderung über die zulässigen Wanddickenunterschreitun- 
gen hinausgeht, sind unzulässig. 

    

Die für die Herstellung der Rohre verwendeten Bänder 
oder Bleche dürfen keine sichtbaren Dopplungen, weder 
an den Schnittflächen noch an den Rändern, aufweisen. 

1.4. Besondere Anforderungen 

an die Schweißnaht 

1.4.1. Bei schmelzgeschweißten Rohren dürfen Ein- 
brandkerben neben Deck- oder Wurzellage nicht tiefer als 
0,8 mm und nicht länger als 50 mm sein. 

Oberflächenporen (Nadellöcher) dürfen nicht tiefer als 
1mm sein, Sie sollen nicht näher zusammenliegen als 
25 mm. Auf einer Nahtlänge von 300 mm sollen nicht mehr 
als 5 Nadellöcher sein 2). 

1.4.2. Bei preßgeschweißten Rohren ist der äußere 
Stauchwulst abzuarbeiten, Abarbeiten des inneren Wulstes 
siehe DIN 1626 Blatt 2 bis Blatt 4. 

') Gilt nur für Rohre, die mit Zusatzwerkstoff geschweißt werden. 

?) Weitere Anforderungen siehe z. B, DVGW-Arbeitsblatt GW 1 — Hinweise zur Begutachtung von Rohrschweißnähten 

Fortsetzung Seite 2 bis 6 

Fachnormenausschuß Rohre, Rohrverbindungen und Rohrleitungen im Deutschen Normenausschuß (DNA) 
Fachnormenausschuß Eisen und Stahl im DNA 

  
 

Full document details: DIN 1626-1:1965-01

http://www.avadocuments.com/doc/din-1626-1-1965-01
http://www.avadocuments.com/doc/din-1626-1-1965-01
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